
AUFNAHMEANTRAG 
Hiermit wird die Aufnahme in den BSV Lockwitzgrund e.V. beantragt, verbunden mit der Anerkennung der Vereinssatzung, 
den Zahlungsbedingungen sowie Spiel- und Trainingsordnung. Ich/Wir erklären uns damit einverstanden, dass Fotos von 
Mitgliedern, die im Zusammenhang mit Vereinsveranstaltungen entstehen auf Internetauftritten des BSV Lockwitzgrund 
e.V. veröffentlicht werden können.

Name, Vorname 

bei Minde.!iähri�n bitte Vor- und Zunamen der/des Erziehungsberedajgten  

TeJ.-Nr. 

Gewünschte Sektion - Monatlicher Beitrag: 

Geb.-Datum / TT.MM.JJJJ 

PLZ,Ort 

E-Mai Adresse 

ja, sehr gern 

nein, leider nicht. 

Wie jeder Verein, sind auch wir auf das Engagement ehrenamtlicher Mitglieder angwiesen! Sie wollen, dass Ihr Kind sich 
sportlich betätigt und nicht die ganze Zeit am TV oder am Smartphone bzw. Tablet hängt? Helfen Sie uns, Ihnen zu helfen!
Wir bieten Ihnen bereits jetzt ein breites sportliches Angebot und sind IMMER offen für neue Ideen und Ihre Unterstützung.

Interesse am Ehrenamt?

Die Mitgliedschaft beginnt am Ersten des auf dem Antrag folgenden Monats mit Zahlung des ersten Beitrages!
Die fälligen Beiträge sind bis auf Widerruf von folgendem Konto abzubuchen:

Zahlungsweise: jährlich halbjährlich vierteljährlich 

Name des Kontoinhabers 

IBAN 

Ort,Datum 

Unterschrift des Anti�stellers / gesetzlichen Vertreters 

BSV Lockwitzgrund e.V. 
Lockwitzgrund 20 
01257 Dresden 

Zustimmung des BSVLockwitz,:rund e.v. 

Beitragskonto 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN DE85 8505 0300 3120 2555 80 

St.-Nr. 203/140/03781 
www.bsv-lockwitzgrund.de 
kontakt@bsv-lockwitzgrund.de 

Straße, Hausnummer

monatlich

BIC

War oder sind für Sie in weiteren Vereinen, Spielerpässe oder andere Startgenehmigungen hinterlegt oder beantragt? 

ja nein

Unterschrift des/der Kontoinhabers/Kontoinhaberin 

- Ausfertigung Verein -



Satzunq
des BSV Lockwitzgrund e.V.

§ 1 Nam€, sitz

1. Der am 07. Februar 1991 in Dresden-Lockwitz gegründete Verein ftihrt den Namen
Ballsporwerein Lockwitzgmd e.V. .

2. Der Verein hat einen Sitz in Dresden Lockwitz, Ltrkwitzgmd 20.
3. Er ist in das Vereinsretist€r beim Kreisgericht Dresden eingetragen.

§ 2 zwect

1. Der Verein verfolgt auschli€ßllch ud unmittelbr gemeimützige Zwecke im Sime
des Abschnittes,,Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnmg (AO).

2. Zweck des Vereim ist die selbstlose, gmeimützige förderog des Sports.
3, Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Unie eigenwirtschaftliche
Zweke.
4. Mittel des Vereins dürfen nu für die satzungsgemäßen Zwecke vemendet werden.
Die Mitglleder erhalten keine Zuwendungen aus Mitt€ln des Vereins.
5. Es darfkeine Peßon durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind
oder durch unverhälhdsmäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

§ 3 rraitgli"d""h.ft

1. Mitglied des Vereins kam jede natürliche Person ud juistische Person werden.
2. Über die Aufirahme entscheidet nach schriftlichem Antrag der Vorstand bei
Minderjährigen ist der Aufnahmemtrag duch die gsetzlichen vertreter zu stellen.
3. Der Autritt aus dem Verein ist mit einer frist von 4 Wochen zur nächsten Fälligkeit
des Mitglieclsbeitrages möglich.
4. Ein Mitglied kann aus dem Verein augeschlossen werden, wem sein Verhalten in
grober Weise gegen die lnteressen des Vereins verstößt. Über den Ausschluss
entscheidet der Vostmd.
5. D6 a$geketene oder augeschlossene Mitglied hat keinen Anspruch gegenüber dem
Vereinsvemögen
6. Die Mitglieder haben Mitgliedsbeiträge ä leisten. Die Höhe und F,illigkeit der
Mitgliedsbeiträge wird auf Beschluss des vostand€s uter Beachtug der
wirtschaftlichen BeleSe des Vereines, festgesetzt.

§ 4 vereimorgae

1. Organe des Vereins sind:
a) die Mitgliederversmnimg
b) der Mitarbeiterkreis
c) der Vortand

§ 5 voßtad

1. Der Vorstmd ilbeitet als geschäftsftihrender Vorstild.
2. Die Anzahl der Mitglieder im Vomtmd wird durch die Mitgliederuenammlmg
festgelegt, mus allerdings mindestens 3 Personen wie folgt umfasen: den 1.

Vorsikenden, den 2, Vorsitzenden und den Kassierer.
3. Der vertretungsberechtigte Vorstild im Sinne des § 26 BGB besteht au dem 1.

Vonitzenden md dem 2. Vorsitzenden.Jeder von lhnen vertritt dm Verein eiueln.
4. Der Vorstild wird von der Mitgliedery€remlmg auf die Dauer von mei Jahren
gewählt;jedes vorstmdsmitglied bleibtjedoch so lmge im Amt bis eine Neuwahl
erfolgt ist.
5. Monatlich tritt der Vorstand zu Sitzungen zsalmen, uter der Leitmg des 1,
Vorsitzenden.
6. Beschlüsse des Vorstandes bedürfen der einfachen Mehrheit, wobei mindestens die
Hälfte der Vorstandsmitglieder awesend sein mus.
7. Der Vorstand und verfassmgsgemäß berufene vertreter ilbeiten unentgeltlich ud
sind demach haftba nach § 31 ud § 31a BGB.

8. Für vorzeitig asscheidende Vorstandsmitglieder kömen vom Vorstand neue
Vorstandsmitglieder kommissarisch benrfen werden.

,/ S u Mitgtiedenemmlug

1. Die ordentliche Mitgliederversmmlung findet einmaljährlich statt. Außerdem muss
eine Mitgliedervermmnlug einberufen werden, wem das Interesse des Vereins es

erfordert oder 10% der Mitglieder die Einb€rufung schriftlich utu Argabe des Zwecks
und der Gründe verlmgt,
2.Jede Mitgliederyersmlmg ist vom vorstand schriftlich mter Einhaltug einer
Einladmgsfrist von 2 Wchen md uter Angabe der Tagesordnwg eimberufen.
3. Versamlungsleiter ud Schriffihrer werden a Begim durch die
Mitgliederueramlug gewählt.
4. Jede ordnmgsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die
zahl der erschieneren uitglieder bescblwsfiihig,
5, Die Beschlüsse der Mitgliederuersammlug werden mit einfacher Mehrheit der
abgegebenen giiltigen Stimen gefsst. zu.änderungder Satzmg und des
Vereinsmecks istjedoch eine Zweidrittelmehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen
erforderlich.
6. Über die Beschlüsse der Mitgliederuersamlwg ist ein Protokoll aufzunehmen, das
vom Versmmlugsleiter md dem Schriftftihrer zu unterschreiben ist

§ 7 ultu"b"ttu"h"i"

1. Der Mitarbeiterlseis wird befristet vom Vorstand berufen, m spezielle Aufgaben a
lösertr diejene des Vorstandes erheblich überschreiten. sie sind dem vorständ
rechemchafupflichtig.
2. Ein Mitarbeiterkreis kam Mitglieder des Vereins md liir die kisung der gestellten
Aufgaben erforderliche Pmonen, die nicht Mitglied des Vereins sind , umfassen.

§ 8 ebt"il*gu,

1. Eür die im Verein betriebena Sportarten bestehen Sektionen. Diese werden im
Bedarfsfall duch Bschlus der Mitgliederoersammlmg gegründet oder aufgelöst

§ 9 wauo"dnug

1. Stimmberechtigt istjedes zur Wahlvermmmlung anwesende, volljährige Mitglied mit
aktuellem Beitragsstand.
2. Der \ Iahl zum vorstand ud zm Kassenprüfer kann sichjedes volljährige
Vaeitrmitglied stellen, wem e seine Bereitschäft dem mtierenden Vorstand bm. der
Wahlkomission anzeigt oder von einem Vereinmitglied vorgeschlagen wird md
seine Zustimmg vorliegt.
3. Die Aazhl der zu wählenden Vomtandsmitglieder bzw. lQssenprüfer bechließt die
Mitgliederuersammlung vor der Wahl mit einfacher Mehrheit.
4. Die Wahlfom (offene, geheime, Eiuel- oder Blockwahl) beschließt die
Mitgliedewersammlmg mit einfacher Mehrheit,
5. Die Wahl in den Vereinsvorstad bm. als Kassenprüfer bedaf der einfachm
Mehrheit der Stimberechtigten.
6. Ist die Anzahl der mit einfacher Mehrheit gewählten Voßtildsmitglieder bru.
Kassenprüfer kleiner, als die Anzahl der a wählenden Madate, so erfolgt uter den
f.andidaten, die im ersten Wahlgänt nicht die erforderliche Mehrheit erhielten, eine
Stichwahl ohne Mehheitsklausel. Das heßt; die noch zu besetzenden Madate nehmen
dte Kildidaten mit derjeweils höheren Stimmzahl ein.
7. Wahlhodlugen, die nicht diesen Bestimungen entsprechen, sind ugültig.

§ 1O vemlugsordnmg

1. Die Gültigkeit erstreck sich über die Mitgliedenersammlmg, vorstands-,
Mitarbeitslseis-, und Trainersitzugen.
2. Eine vorstands-, Mitarbeitskxeis-, Trainersitzung ist beschlussfähig, wenn die Hälfte
der eingeladenen Mitglieder anwesend sind.
3. Wem nicht in den einrelnen orgilen separat geregelt (§ s - 7), wird ä Begim der
Versmlung ein Vemammlugsleiter ud schriftführer gewählt.

§ 1l r"otoko[i"*gdqncchlüsse

r. Über Berchlüsse der Mitgliedewersarmlmg des Voretande oder der Abteilugen
sind vom Schriftfrihrs Protokolle zu fertigen. Diese sind vom Versammlmgsleiter ud
Protokollmten zu unterzeichnen.

§ 12 x*.""prüfirog

1. Die Kasse des vereins ist in jedemJahr dwch mei von der Mitgliederoersammlung
des Vereins gewählten Kassenprüfer a prüfen. Die Kassenprüfer erstatten der
Mitgliederyersamnlung einen Prüfimgsbericht ud befltragen bei ordnungsgemäß«
Fühmg der Kassengeschäfte die Entlßtug des Kassierers. Die Protokolle der
Kasrenprüfugen sind entsprechend des geltenden Rechts aufzubewahren.

§ 13 Auf,ösEgdsvaeiü

1. Die Auoösung d€s Vereiß km nü in einer außerordentlichen
Mitgliederyersammlug mit dem einzigenTagesordnugspunkt,,Auflösug des
Vereim" beschlossen werden.
2. Eine wlche Mitgliederoeremmlug darf nur einberufen werden, wem es
ä) d* Vdstand mit Dreiviertelmehrheit beschlossen hat,
b) von Dreivierteln der stimmberechtigten Mitglieder des Vereins schiftlich gefordert
wüd.
3. Dise Veßamlug ist beschlusfühig, wem mehr als 5096 der stimmberechfigEn
Mitglieder ds vereiro anwesend sind.
a. Die Mitglieder haben bei ihrem Auscheiden oder bei Auflösug keinen Anspruch auf
vemögensanteile.
5. Bei Auflösung und Aufhebwg des Vereins sowie Wegfall der steuerbegünstigenden
Zwecke ist das Vemögen an einejuistische Person öffentlichen Rechts oder a eine
andere stererbegünstigte Körperschaft zwecks Vemendung ftir den Sport zuzuführen.

§ 14 satvatorishe Klauel

1. Sollten ein oder mehrere Teile dieser Satzug rechtsmwir}sm werden, so werden
die anderen davoa nicht berührt.

§ 15 eälugt"it

1. Die satäng wde aß 07 ,02,1991 erichtet ud geändert m 26.11.2010 und
30.11.20t2.

Dresden, den 30.11.2012



AUFNAHMEANTRAG 

Name, Vorname 

bei Minde.!iähri�n bitte Vor- und Zunamen der/des Erziehungsberedajgten  

TeJ.-Nr. 

Gewünschte Sektion - Monatlicher Beitrag: 

Geb.-Datum / TT.MM.JJJJ 

PLZ,Ort 

E-Mai Adresse 

ja, sehr gern 

nein, leider nicht. 

Wie jeder Verein, sind auch wir auf das Engagement ehrenamtlicher Mitglieder angwiesen! Sie wollen, dass Ihr Kind sich 
sportlich betätigt und nicht die ganze Zeit am TV oder am Smartphone bzw. Tablet hängt? Helfen Sie uns, Ihnen zu helfen!
Wir bieten Ihnen bereits jetzt ein breites sportliches Angebot und sind IMMER offen für neue Ideen und Ihre Unterstützung.

Interesse am Ehrenamt?

Die Mitgliedschaft beginnt am Ersten des auf dem Antrag folgenden Monats mit Zahlung des ersten Beitrages!
Die fälligen Beiträge sind bis auf Widerruf von folgendem Konto abzubuchen:

Zahlungsweise: jährlich halbjährlich vierteljährlich 

Name des Kontoinhabers 

IBAN 

Ort,Datum 

Unterschrift des Anti�stellers / gesetzlichen Vertreters 

BSV Lockwitzgrund e.V. 
Lockwitzgrund 20 
01257 Dresden 

Zustimmung des BSVLockwitz,:rund e.v. 

Beitragskonto 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN DE85 8505 0300 3120 2555 80 

St.-Nr. 203/140/03781 
www.bsv-lockwitzgrund.de 
kontakt@bsv-lockwitzgrund.de 

Straße, Hausnummer

monatlich

BIC

War oder sind für Sie in weiteren Vereinen, Spielerpässe oder andere Startgenehmigungen hinterlegt oder beantragt? 

ja nein

Unterschrift des/der Kontoinhabers/Kontoinhaberin 

Hiermit wird die Aufnahme in den BSV Lockwitzgrund e.V. beantragt, verbunden mit der Anerkennung der Vereinssatzung, 
den Zahlungsbedingungen sowie Spiel- und Trainingsordnung. Ich/Wir erklären uns damit einverstanden, dass Fotos von 
Mitgliedern, die im Zusammenhang mit Vereinsveranstaltungen entstehen auf Internetauftritten des BSV Lockwitzgrund 
e.V. veröffentlicht werden können.

- Ausfertigung Mitglied -



Satzunq
des BSV Lockwitzgrund e.V.

§ 1 Nam€, sitz

1. Der am 07. Februar 1991 in Dresden-Lockwitz gegründete Verein ftihrt den Namen
Ballsporwerein Lockwitzgmd e.V. .

2. Der Verein hat einen Sitz in Dresden Lockwitz, Ltrkwitzgmd 20.
3. Er ist in das Vereinsretist€r beim Kreisgericht Dresden eingetragen.

§ 2 zwect

1. Der Verein verfolgt auschli€ßllch ud unmittelbr gemeimützige Zwecke im Sime
des Abschnittes,,Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnmg (AO).

2. Zweck des Vereim ist die selbstlose, gmeimützige förderog des Sports.
3, Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Unie eigenwirtschaftliche
Zweke.
4. Mittel des Vereins dürfen nu für die satzungsgemäßen Zwecke vemendet werden.
Die Mitglleder erhalten keine Zuwendungen aus Mitt€ln des Vereins.
5. Es darfkeine Peßon durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind
oder durch unverhälhdsmäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

§ 3 rraitgli"d""h.ft

1. Mitglied des Vereins kam jede natürliche Person ud juistische Person werden.
2. Über die Aufirahme entscheidet nach schriftlichem Antrag der Vorstand bei
Minderjährigen ist der Aufnahmemtrag duch die gsetzlichen vertreter zu stellen.
3. Der Autritt aus dem Verein ist mit einer frist von 4 Wochen zur nächsten Fälligkeit
des Mitglieclsbeitrages möglich.
4. Ein Mitglied kann aus dem Verein augeschlossen werden, wem sein Verhalten in
grober Weise gegen die lnteressen des Vereins verstößt. Über den Ausschluss
entscheidet der Vostmd.
5. D6 a$geketene oder augeschlossene Mitglied hat keinen Anspruch gegenüber dem
Vereinsvemögen
6. Die Mitglieder haben Mitgliedsbeiträge ä leisten. Die Höhe und F,illigkeit der
Mitgliedsbeiträge wird auf Beschluss des vostand€s uter Beachtug der
wirtschaftlichen BeleSe des Vereines, festgesetzt.

§ 4 vereimorgae

1. Organe des Vereins sind:
a) die Mitgliederversmnimg
b) der Mitarbeiterkreis
c) der Vortand

§ 5 voßtad

1. Der Vorstmd ilbeitet als geschäftsftihrender Vorstild.
2. Die Anzahl der Mitglieder im Vomtmd wird durch die Mitgliederuenammlmg
festgelegt, mus allerdings mindestens 3 Personen wie folgt umfasen: den 1.

Vorsikenden, den 2, Vorsitzenden und den Kassierer.
3. Der vertretungsberechtigte Vorstild im Sinne des § 26 BGB besteht au dem 1.

Vonitzenden md dem 2. Vorsitzenden.Jeder von lhnen vertritt dm Verein eiueln.
4. Der Vorstild wird von der Mitgliedery€remlmg auf die Dauer von mei Jahren
gewählt;jedes vorstmdsmitglied bleibtjedoch so lmge im Amt bis eine Neuwahl
erfolgt ist.
5. Monatlich tritt der Vorstand zu Sitzungen zsalmen, uter der Leitmg des 1,
Vorsitzenden.
6. Beschlüsse des Vorstandes bedürfen der einfachen Mehrheit, wobei mindestens die
Hälfte der Vorstandsmitglieder awesend sein mus.
7. Der Vorstand und verfassmgsgemäß berufene vertreter ilbeiten unentgeltlich ud
sind demach haftba nach § 31 ud § 31a BGB.

8. Für vorzeitig asscheidende Vorstandsmitglieder kömen vom Vorstand neue
Vorstandsmitglieder kommissarisch benrfen werden.

,/ S u Mitgtiedenemmlug

1. Die ordentliche Mitgliederversmmlung findet einmaljährlich statt. Außerdem muss
eine Mitgliedervermmnlug einberufen werden, wem das Interesse des Vereins es

erfordert oder 10% der Mitglieder die Einb€rufung schriftlich utu Argabe des Zwecks
und der Gründe verlmgt,
2.Jede Mitgliederyersmlmg ist vom vorstand schriftlich mter Einhaltug einer
Einladmgsfrist von 2 Wchen md uter Angabe der Tagesordnwg eimberufen.
3. Versamlungsleiter ud Schriffihrer werden a Begim durch die
Mitgliederueramlug gewählt.
4. Jede ordnmgsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die
zahl der erschieneren uitglieder bescblwsfiihig,
5, Die Beschlüsse der Mitgliederuersammlug werden mit einfacher Mehrheit der
abgegebenen giiltigen Stimen gefsst. zu.änderungder Satzmg und des
Vereinsmecks istjedoch eine Zweidrittelmehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen
erforderlich.
6. Über die Beschlüsse der Mitgliederuersamlwg ist ein Protokoll aufzunehmen, das
vom Versmmlugsleiter md dem Schriftftihrer zu unterschreiben ist

§ 7 ultu"b"ttu"h"i"

1. Der Mitarbeiterlseis wird befristet vom Vorstand berufen, m spezielle Aufgaben a
lösertr diejene des Vorstandes erheblich überschreiten. sie sind dem vorständ
rechemchafupflichtig.
2. Ein Mitarbeiterkreis kam Mitglieder des Vereins md liir die kisung der gestellten
Aufgaben erforderliche Pmonen, die nicht Mitglied des Vereins sind , umfassen.

§ 8 ebt"il*gu,

1. Eür die im Verein betriebena Sportarten bestehen Sektionen. Diese werden im
Bedarfsfall duch Bschlus der Mitgliederoersammlmg gegründet oder aufgelöst

§ 9 wauo"dnug

1. Stimmberechtigt istjedes zur Wahlvermmmlung anwesende, volljährige Mitglied mit
aktuellem Beitragsstand.
2. Der \ Iahl zum vorstand ud zm Kassenprüfer kann sichjedes volljährige
Vaeitrmitglied stellen, wem e seine Bereitschäft dem mtierenden Vorstand bm. der
Wahlkomission anzeigt oder von einem Vereinmitglied vorgeschlagen wird md
seine Zustimmg vorliegt.
3. Die Aazhl der zu wählenden Vomtandsmitglieder bzw. lQssenprüfer bechließt die
Mitgliederuersammlung vor der Wahl mit einfacher Mehrheit.
4. Die Wahlfom (offene, geheime, Eiuel- oder Blockwahl) beschließt die
Mitgliedewersammlmg mit einfacher Mehrheit,
5. Die Wahl in den Vereinsvorstad bm. als Kassenprüfer bedaf der einfachm
Mehrheit der Stimberechtigten.
6. Ist die Anzahl der mit einfacher Mehrheit gewählten Voßtildsmitglieder bru.
Kassenprüfer kleiner, als die Anzahl der a wählenden Madate, so erfolgt uter den
f.andidaten, die im ersten Wahlgänt nicht die erforderliche Mehrheit erhielten, eine
Stichwahl ohne Mehheitsklausel. Das heßt; die noch zu besetzenden Madate nehmen
dte Kildidaten mit derjeweils höheren Stimmzahl ein.
7. Wahlhodlugen, die nicht diesen Bestimungen entsprechen, sind ugültig.

§ 1O vemlugsordnmg

1. Die Gültigkeit erstreck sich über die Mitgliedenersammlmg, vorstands-,
Mitarbeitslseis-, und Trainersitzugen.
2. Eine vorstands-, Mitarbeitskxeis-, Trainersitzung ist beschlussfähig, wenn die Hälfte
der eingeladenen Mitglieder anwesend sind.
3. Wem nicht in den einrelnen orgilen separat geregelt (§ s - 7), wird ä Begim der
Versmlung ein Vemammlugsleiter ud schriftführer gewählt.

§ 1l r"otoko[i"*gdqncchlüsse

r. Über Berchlüsse der Mitgliedewersarmlmg des Voretande oder der Abteilugen
sind vom Schriftfrihrs Protokolle zu fertigen. Diese sind vom Versammlmgsleiter ud
Protokollmten zu unterzeichnen.

§ 12 x*.""prüfirog

1. Die Kasse des vereins ist in jedemJahr dwch mei von der Mitgliederoersammlung
des Vereins gewählten Kassenprüfer a prüfen. Die Kassenprüfer erstatten der
Mitgliederyersamnlung einen Prüfimgsbericht ud befltragen bei ordnungsgemäß«
Fühmg der Kassengeschäfte die Entlßtug des Kassierers. Die Protokolle der
Kasrenprüfugen sind entsprechend des geltenden Rechts aufzubewahren.

§ 13 Auf,ösEgdsvaeiü

1. Die Auoösung d€s Vereiß km nü in einer außerordentlichen
Mitgliederyersammlug mit dem einzigenTagesordnugspunkt,,Auflösug des
Vereim" beschlossen werden.
2. Eine wlche Mitgliederoeremmlug darf nur einberufen werden, wem es
ä) d* Vdstand mit Dreiviertelmehrheit beschlossen hat,
b) von Dreivierteln der stimmberechtigten Mitglieder des Vereins schiftlich gefordert
wüd.
3. Dise Veßamlug ist beschlusfühig, wem mehr als 5096 der stimmberechfigEn
Mitglieder ds vereiro anwesend sind.
a. Die Mitglieder haben bei ihrem Auscheiden oder bei Auflösug keinen Anspruch auf
vemögensanteile.
5. Bei Auflösung und Aufhebwg des Vereins sowie Wegfall der steuerbegünstigenden
Zwecke ist das Vemögen an einejuistische Person öffentlichen Rechts oder a eine
andere stererbegünstigte Körperschaft zwecks Vemendung ftir den Sport zuzuführen.

§ 14 satvatorishe Klauel

1. Sollten ein oder mehrere Teile dieser Satzug rechtsmwir}sm werden, so werden
die anderen davoa nicht berührt.

§ 15 eälugt"it

1. Die satäng wde aß 07 ,02,1991 erichtet ud geändert m 26.11.2010 und
30.11.20t2.

Dresden, den 30.11.2012
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